Zeitschrift: Der grosse historische Appenzeller-Kalender auf das Jahr ...
Herausgeber: Johann Ulrich Sturzenegger

Band: 93 (1814)

Artikel: Neue verbesserte auf Erfahrung gegriindete Aderlasstafel
Autor: [s.n]

DOl: https://doi.org/10.5169/seals-371997

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich fur deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veroffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanalen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation

L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En regle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
gu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use

The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 26.10.2025

ETH-Bibliothek Zurich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch


https://doi.org/10.5169/seals-371997
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en

Neue vétgéﬁegte auf Crfabrung 'gcgtﬁnbete‘ AderlaBtafel.
Die ﬁbet(aﬂ‘e it in folgenden Sallen

- 1. Dew beforgenden om - 15“35‘3::?:“: Altex ober }.
mmmmgm ' ? 2, Bey fd)m;(f;'crfcibés*
Bu%etbutung ber ; NG AN befdhaffenbeit oder {dpwere |
unbﬁebcru in tiefen A NP7 duxd) qﬁgmn!btit.
dlien, IBunden und =G U 3. Senn der Pulé Hein,
? : = S weich, {chwpad) oder abroed)s
nbtr%ﬁ?ﬁgﬁg?& * \ {elnd, und bie Haut blog ift.
3. B : § g1k 4. MBenn dieduflernGlies
F“ biiigen Ficbern, ehe ' / | ber oft Falt, und miteinem
oldhe n?.llfg)mmen bors | /S/) e / mi(benaznfﬂbrenscfd)ml-
yanden fin e : Iy len find.
4. Jn der ’Boublu' = N\ 9 / IER] 3 ‘ 5. Wennman feit [anger
ig!ett. %3:*__“ ' ‘ . =t i.— _;Seit menfg ober fd)!ed)tt_!&b-_
H . | vende Eypeifen geeffen hat,
3weyfelbaft. i.:: ‘\\\ it —¢ ‘mckb.e man ftarf verebrt.
> = S 2 ¢ 6. qBenn feit [anger Jeit
“I. Wer niemagen ges ~= === ber Mages in Unordny
0N '211.

ng
i, bie mcrbautmg {dledht vervidhtet wird, unbd fid) taber fehr wes
- 2.9n grofen&Sdhmers|nig Blut eryeugt.
.g@mobet anbemguf&[lcn 7. MWeun man eine merflithe !luuemmg hat, dburd bcrfd)iu
| %n fd}i)ﬂ porhans dene Yrten von MBlutfdrsungen, ober dburd) einen Durdifall, den
L 3 ) Harn ober den Scweld, ween die Sdyeidung ter .ﬁmntbeltfd)on
benen Entilindungen, burch einen von diefen Wegen gefchehen ift. )
4. Jn beftigen {dhonf g, smenn man feit langer eit an einer fd)!trd)mben Srantheit
qmrl)anbenen ‘Slebcm. leibet, unb. mit vielen Besfiopfungen geplagt sz, weldye die Ers £
o yeugung bed Geblitd ift. |
o . Jnbiefen Puntten findmit| g, Menn man entfrifet ift, 8 mag fd«beﬁ berrﬁbmt voober
Mverlaffen fo (dhadlidhe undled immer fepn mog ;- audd wenn dbad Gebliit blag und dilnne iff.
ytbotlicdhe Folgen verurfadet

10. Niemalen an einem {dhmerzhaften Glicde, fondern anents
,,nswrben alé aud) hdchft be:|gen gefesstem Orte,

i litdfte, darum Dier einte gufe| 1x. Vo bas Gebliit fark nadh obmtmbt tavon %Befd)mrben in #
n% nticheidung der Umanven| Hauptund Bruftentfleben, ift eine Fuglafie befler als eine Armldfe. §
‘nrgorberhcb ift, und fidh alfo] 22, Al oft beerlaf’m fdhwadbet und eerderbet Geblit und §

watbey folchen Rathésupflegen, RNatur, audy 34 wenig beraus laflen madhet nur bas Geblit unru:

!ua :Iche bdie erforderlichen Einz\hig, und allzu viel ift gar unverninftig ; gewiffes Maas laffet
Hijichten Haben. fich nidht beftimmen , weilen nicht alle gleich vollbliitig fmb.

:; . YDas von dem Blut nach dem Aderlafien su mutbmagen xff
1. €ddnroth %lntmitﬁaﬁer bedeft, Q'Jefunbb 7. €dwary {daumig, alte Shife.

e, 2. RNoth und (d)aumxg, vieles Gebliit. 8. Meislidht Biut, Verfdbleimung,

m 3. Roth mit einem {hwarzen Ring, Lauptweb.| 9. Blau Blut, i‘l’tlsfd)wadybett.

Be | 4. €dwarg und Waffer unten, Wafferfudt. | xo. Grin %Iut, bigige Galle.

{ 5. Sdwary und MWaffer oben, Sicber. 11, Gelb Blut, Schaden an dev Leber.
| 6. Sdirearz mit einem rothen RMing, Gidhter. | 12. Waffericht éB[ut, fdhlechten Niagen,
s o=t

| B
|

————

—_—




	Neue verbesserte auf Erfahrung gegründete Aderlasstafel

